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der Reichsführer 44
g\s B hr 6q5/32
Der Chef des Giderheitshauptamtes
lingeg ay
28.1232
Ra/St
Berlin.d. 2DEZ837
39
Geleime 
$5/87
An den
SD-Führer des #-Oberabschnittes El
gelöscht an? 1. Mai iy40
Gruppenführer Koppe,
Leipzig.
Betr.: Organisation des csl. Nachrichtendienstes.
- Tschechische Staatspolizei -
Vorg.1 Dort. III-22 VA: 4978/35 Schr. v.15.11.37.
Über die séit ungefähr Mitte l935 in der Tschechoslowakei
H
neu errichtete Geheime Staatspolizei ist folgendes bekannt
geworden:
Ursprünglich bestand die Absicht, die Geheime Staatspolizei
nach dem Muster des Deutschen Geheimen Staatspolizeiamtes
aufzuziehen; aber der Grundgedanke wurde geändert, und es
entwickelte sich mehr eine höhere Grenzpolizei mit Unterhal-
tung von Vertrauensleuten, welche in das Ausland - speziell
nach D e u t s c h l a n d - geschickt werden. Ausserdem
haben diese Beamten die Grenzkontrolle zu überwachen und ir-
gendwelche Vorkommnisse in politischer Hinsicht auszuwerten
und die Nachrichten an das Zentralbüro in P r a g zu über-
mitteln. Die Beamten sind reine Tschechen und zum Teil aus
der Militürverwaltung entnomnen worden. Sie sind für ihre
jetzige Arbeit besonders geschult worden und arbeiten nicht
nur in politischen Angelegenheiten, sondern werden auch als
Anlaufstellen der aktiven Militärspionage gegen die umliegen-
den Staaten benutzt. Zur Unterstützung dieser Beamten sind
schen Verteidigungsministerium für letzt-
Geheim!
verschiedenen Städten besondere Büros
 Dies ist ein geheimer Gegenstand im Sinne des  N.St.G.B?
n, die mit Militärpersonen besetzt sind.
(Fafung vom 24. April 1934).
in der Zeichnung besonders umrandet.
2. Rur an perfönliche Anschrift weitergeben.
3. Beitergabe nur durch Bertrauensperfon oder Kurier.
4. Vervielfältigung jeder Art jowie Herstellung von Auszügen
verboten.
5 Empfänger haftet für sichere Anfbewahrung.
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Über die seit ungefähr Mitte l935 in der Tschechoslowakei

neu errichtete Geheime Staatspolizei ist folgendes bekannt

geworden:

Ursprünglich bestand die Absicht, die Geheime Staatspolizei

nach dem Muster des Deutschen Geheimen Staatspolizeiamtes

aufzuziehen; aber der Grundgedanke wurde geändert, und es

entwickelte sich mehr eine höhere Grenzpolizei mit Unterhal-

tung von Vertrauensleuten, welche in das Ausland - speziell

nach D e u t s c h l a n d- geschickt werden. Ausserdem

haben diese Beamten die Grenzkontrolle zu überwachen und ir-

gendwelche Vorkommnisse in politischer Hinsicht auszuwerten

und die Nachrichten an das Zentralbüro in P r a g zu über-

mitteln. Die Beamten sind reine Tschechen und zum Teil aus

der Militärverwaltung entnomnen worden. Sie sind für ihre

jetzige Arbeit besonders geschult worden und arbeiten nicht

nur in politischen Angelegenheiten, sondern werden auch als

Anlaufstellen der aktiven llilitärspionage gegen die umliegen-

den Staaten benutzt. Zur Unterstützung dieser Beamten sind

daher vom tschechischen Verteidigungsministerium für letzt-

genannten Zweck in verschiedenen Städten besondere Büros

eingerichtet worden, die mit .ilitärpersonen besetzt sind.

Diese Städte sind in der Zeichnung besonders umrandet.

28. Lez h



Die Beamten arbeiten mit den sonstigen Exekutivorganen der

Landkreise zusammen, und letztere sind ihnen unterstellt.

Organisatorisch sind daher die Bezirke der Staatspolizei mit

den Landkreisen in der Hauptsache übereinstimmend. Jeder Land-

kreis verfügt über ein Gericht..Das Gefüngnis dieses Gerichts

wird von den Beamten der Staatspolizei als Gewahrsam benutzt.

Die Einlieferungen und Aburteilungen werden an die Kreisge-

richte bzw. durch die Kreisgerichte ausgeführt, und nur in

besonderen Fällen erfolgt der Transport nach P r a g oder

B.rünn.

Wie bereits gesagt, sind die Beamten angehalten, mit Vertrau-

ensleuten in politischer und militärischer Hinsicht auch nach

D e u t s c h l a n d zu arbeiten. Sie werden in ersterer

Hinsicht besonders durch die Grenzsekretäre der Sozialdemo-

kratischen Partei Deutschlands (Sitz Prag!) unterstützt, wel-

che in den Städten, die durch starken und schwachen Kreis be-

zeichnet sind, ihre Büros haben.

Für D e u t s c h l a n d sind nur die an der Grenze lie-

genden Bezirke und die Zentralpunkte von Bedeutung. Es sind

daher auch in dem beiliegenden Organisationsplan nur die Grenz-

bezirke und Zentralstellen eingezeichnet und erhoben worden.

Die Zentrale ist die Polizeidirektion in P r a g • Leiter

d

reditelstri, Praha II, Ul Karoliny svetle zpravodajské odv.

IV. posch.). Gleichzeitig ist dort die Direktion für B ö h -

m e n , welcher die Grenze 'Böhnens im Norden und Westen unter-

steht. Die Südwestgrenze Böhmens untersteht zunächst einer be-

sonderen Stelle in P i l s e n , ebenfalls bei der dortigen

Polizeidirektion. Diese gibt die Berichte von diesem Abschnitt

gesammelt an P r a g weiter. Die Grenzstellen in M ä h r e n

haben ihren Stützpunkt zunächst in B r ü n n . (Die Leiter

von Brünn und P i l s e n sind bisher unbekannt geblieben.)

Brünn gibt, genau wie Pilsen, die Berichte an die Zentral-

P

Mk/ss

stele in Prag. Leiter der Exekutive in Prag sind der Ober-

kommissar Dr. Z a r u b a und der Inspektor H a n u s .

D

Diese beiden Beamten sind auch die Leiter der Exekutive für

die Spionageabwehrstellen.

Es folgt die Aufstellung der Stützpunkte, deren Grenzbereich

und die Namen der leitenden Beamten:



LS2Lfd.StützpunktGrenzbereichleitender BeamteNr.1.PrachatitzTusset/BuchwaldKolarczykPrachaticeStozec/Bucina2.Schüttenhofèn-Außengefild/HurkenthalCeetzKrilda/Hurka3.KlattauEisenstein/RothenbaumKruckyKlatovyRuda Zelezna/Cervene Dre-Vo4.TausHirschau/WassersuppenBeranekDomazliceHyrsov/Nemanice5.HaidGrafenried/PaulusbrunnenCzekBorPovluf Studenec6.PlanHals/SchmelzthalBelinaPlanaHalze/Chodorsky7.MarienbadDreikacken/UllrichsgrünKonvorMarianska LazneTri Sekery/Oldrichov8.EgerPalitz/FleißenPaternohebLalic/Plesna9.GraslitzSchönbach/SchwaderbachTremlKraslice210.NeudekHirschenstand/BreitenbachPokorny,jdekP53ll.St.JoachimstahlSeifen/.ViesenthalKowalikSt. Jachynov----/Lucany12.WeipertNeugeschreier/PfeilZerzavyVejprty13.KomotauSorgenthal/GebirgsneudorfWolowiecChomutovN.v.Horach14.BrüxBrandau/EinsiedelRuzickaMostBrandov/Mnisek u.h.Litreno-15.Teplitz SchönauvaMoldau/ZinnwaldHolickTeplice SanovJiretin/Cinvald16.Bodenbach-TetschenTyssa/HerrenskretschenLDr. Böjty undPodmokly DezinTyssa/HrenskoDrorak17.KarbitzEbersdorf/PeterswaldPlatschecCharbaroviceHarbalice/Petrovice18.KamnitzH.Dittersbach/N.GrundRezylKameniceJetrichovice/D.Grunt19.Dtsch.GabelOberlichtenwalde/Petersdorf WecsNem.JabloneO.Lichtenvald/Petrovice



Z5ELfd.StützpunktGrenzbereichLeitender BeamteNr.20.ReichenbergDönis/WetzwaldeKahabkáLiberecDonin/Wetzwald21.FriedlandHernsdorf/kl.IserJakubaFrydlantHermanice/Jizerka22.GablonzPolaun/VurzeldorfKrejciJabloncePolibny/Kurenov23.TrautenaúSpindlermühle/PetersdorfNehybaTrutnovSpindberav Mlyn/Petrovice24.BraunauAderbach/uachauMarecBroumovAdrspach/Machov25.NachodZdasky/BowaKruseNachod26.NeustadtGießhübel/TrokadorfKoschatzkyMestoOlesnice/-----F27.SenftenbergKronstadt/MohrauZischkaZambergKunstal/Morava28.Mähr.SchönbergStubenseiten/o.LindenwiesePodlahaM. SumperkStribonice/H Lipova29.FreiwaldauSetzendorf/ZuckmantelBrudnyFreyvaldoZigharlice/Cukmantl30.JägerndorfHennersdorf/LobensteinZahelKrnovJindrichov/Uvalno31.TroppauSkrochowitz/ZauditzKozominskiOpavaSkrochovice/Sulice32.Mähr.OstrauKuland/AnnerbergJelinekM.OstravaCuland/AnnaberkDie in vorstehender Liste unterstrichenen Städte sind milttärischeStützpunkte.Ferner konnten aus einer Reihe von Bezirken die einzelnen miliP55tärischen beauftragten festgestellt werden:k K l a t t a u der militärische BeauftragteROIm Bezirk"1"Friedlandder Beauftragte H o b é ,""Taus"1:1Polá,"1"Weipert1119Kosek141Kamnitz11#Hounjec11#1Gablonz1111Calupa.
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Diese Unterlagen sind nicht zur Weitergabe an untergeordnete

Dienststellen geeignet.

Es wird ersucht, diese Angaben auf ihre Vollständigkeit zu

prüfen und nach Möglichkeit Ergänzungen usw. hierzu an das

SD-Hauptamt mit entsorechendem Kartenmaterial zu geben.

Anlage 1.:

Der Chef des Gidgerkeitshaaptamates

L4

Der Leiter der Zertralabteilng m 2

Lonagoes.

2 2

4221

Hagon gie Rily.
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ll.

Tscbecbisobe Staatspolisei

im sadetendeatscben Grenzgebiet.

Vorläafig durcborganisiertes Gebiet

Brüx- Gablonz.

Aaf Grund einer Regierungsverordnang der

tschechoslowakischen Staatsregierang äber die

Organisierang der Polizei sind in den Grensgebie-

ten umfangreiohe Veränderangen vorgenomnen wor-

den. Mit dieser Regierungsverordnang sind im

deatsoben Siedlungsgebiet von vorläufig von Bräx

bis Gablons ( amdere Gebiete in Vorbereitang )

die gesamten Polizeibehörden aus den Händen der

Gemeinden genommen und auf den Staat übertragen

worden.

Dazu komnt noch, dass außerdem bereits Staats-

polizeikommissariate in

11 3

A

8ger

B

Marienbad

3

Karlebad and

D

Kladno

besteben and auch

8

Pilsen

eine Staatspolizeidirektion bat.

Wahrscheinlich wird nach dem dureborganieierten

Absohnitt Bräx - Gablonz der Abschnitt &ger

( vielleicht auch Mies, Fransensbad ) bis Komotau

an die Reibe hommen.

Nachfolgend wird eine Aufstellung dber die beretts

bestebenden Staatspolizeistellen in der Retbenfol-

ge Brüx - Gablonx äberwittelt. Die noch feblendem

Angaben über die Besetsang einiger Staatepeliset-

stellen wird noch nachgebolt werden, sobald die

entsprecbenden Angaben bier vorliegen:

-8
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Wirhangsbereich
Ceiter
Beamte
Beseichnung
l  F.
Staatspolizeiamt Brüx.
Alle Gemeinden d.Ger.~
Bezirhe Bräx u. Ober-
leutensdorf
I
Expositur des Staatspoli-
zelamtes Bräx.
Katbarinabera.
Gemeinden des Ger.-
Bezirhs Katbarinaberg.
1l 3 G
Staatspolizeiamt Dux.
Oberpol.-Komm.
Josef Bartoun,
Gemeinden des polit.
btsber stellv.
Bexirhs Dux.
Pol.-Komm. in
Prag-Wysotsohau
1l 3H
Staatspolizeiamt
Dr. Schlechta,
früher Lefter
Teplttz - Schönau.
der Marienba-
Gemeinden des polit.
der Staatspo-
Bexirks Tepl. -Schönau.
lizei.
11 3J
Staatspoliseiamt Aussia.
Oberkommissär
Gerichtsbez. Aussig.
Dr. Horna
aas Hasetg.
7
&xpositur des Staatspoli-
zelamtes Anssig.
Karbitz.
Dr. Stelzer,
Gemeinden des Ger.-
Prag.
Bezirks Karbitz
13K
Staatspolizeiamt
Tetschen.
Ger.-Bezirhe Tetschen
und Bensen.
öxpositar des Staatspoli-
zelamtes Tetschen.
Böhm. Kamnits.
Pol.Kommissär
2 Zivilbe-
im Gebäude des stän-
Bohuslav Weidner.
amte
digen Amtstages d.po-
1 Scbretb-
lit. Verwaltung. Ge-
kratt.
meinden des Ger.- Be-
zirke Böhm.Kamnitz.
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SasohttaNy
8
Warosdorf.
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Leiter: Kommis-
Gebäude des alten
sär der polit.
5 - 6 Mana
Gerichts. spdter im
Verwaltung
Wngenlmechthus.
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Gemeinden des polit.
Bez. Warnsdorf.
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Reambarg.
r. Jeöminch
Rathans ll.stoch.
6 Maan
55
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Sexirks Ruamburg.
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Solooqqo
sär Dr. Gmeah.
lo Mana
Gemeinden des polit.
Ben. Schluohonda.
1l 3M
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Paiabenberg.
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stts

irhungeboreich

Deamie

Bezeiahnug

dxpoalturen der Stgater

poltmetdireklion te

Retobenbera.

Grottau,

Komnrisedr

w o Ll

Jm " Grottaner Hof

Dr. Daniel,.

z.Zt. eret 7 Mann.

Gomeinden Grottau,Gere-

dort, Nönis, Grafenetein,

sohlank, soiars

(Illeredorf u. Wetzwalde.

haarig.glattra-

stert.

3

Fratsqu,

Rathans. Für die übri-

gen Gemeinden dos Ger.-

Besirhs Kratsau, soweit

ste nicht sohon zum Ge-

biet d.rol.-Drektion

Reichenberg gehören.

Friedland t.8.

Gemeinden des Gerichts- , Sobola

bezirhe Friedland.

4

Neastadt a.d. L.

Gemeinden des Gerichts~

Bexirhe Nenstadt a.d. T.

Dr. Boa

113N

Staatspoliseiant

Gablons/W

Gemeinden des Gertebts-

Besirhe Gablonz/if.

Sxposiiar des Stactapolt-

1000

PiEnGaD

Gemeinden des Geriohts-

Besirhs Tamwald
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Das Aufgabenbereich der Staatspoliseiämter and

deren &xpositaren eretreckt sich auf:

Alloemein:

Sinbaltung der öffentlioben Rube and Ordnang.

öffentliche Sicberbeit, Melde-, Paß- and

Fremdenangelegenheiten, Fragen des Grensver-

kehrs and allgemeine Bärgerlegttimation,Vereins

und Versanmlungsagenda, Pressepolizei,Waften-

tragen, Theater, öftentl. Produktionen, Aus-

stellungen and Voretellangen ( ausgenommen

Theaterkonzessionen and Kind-Ginzenzen).

Genehmigung der vorgelegten Programme und

Liedertexte, polizeilicbe Strafbefuguis nach

dem Gesetz über. die Organisation der polit.

Verwaltang, Gntsobeidungen äber Abechab and

Ausweisung, Stellung anter Folizeiaafstoht.

Ausnahmen:

Außer obigen Aufgaben haben die nacbtolgenden

Staatspolizeiämter noch dte Agenda der Sicber-

beit der Person und des Sigentume, des Straden-

verkehrs, Zisenbahn- and Flugverkehrs. Bewil-

ligung von öffentlichen Bällen and Mashenbäl-

len und sonstigen Tanzunterhaltangen, Aufeioht

über Gasthäuser, dinkehrgaststätten, Ausscbank-

stellen, Nachtasyle, dffentl. Versanmlangen,

Aufsicht über Hasardspiel, Polizeisperretande,

die Agenda der Sittenpolizei, Dienstbotenpoli-

zei, Behämpfung der Gescblechtekranhbeiten

asw. auszuüben:

Staatspolizeiamt Bräx:

in seinem Rayon.

Staatspolizeiamt Dax:

auf dem Gebiet der Gemeinden Dax, Herrltob,

Ladowits, Oesegg and Sobellenhen.
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Staatspolizeiaat Teplits - Scbängu:

Teplitx - Schönau, Turn, Settens, Wetb-

hirohlits, Neudõrfel, Prassetits and Heim

garten.

Steatepoliseiamt Aussigi

in seinem Rayon.

Staatspoliseiamt Böbm. Geipa:

Böhm.■eipa,Alb-■eipa, Niederliebtab

and Mein-Aicha.

Staatspolizeiamt Relobenberg:

in seinem Gebiet.

Staatepolizeiamt Gablonz:

Gablonz, Seidenschwans, Kukan, Radl,

Proschwitz, Reinowitz, Guxdorf and Grämwald.

Die Staatspolizei bedeutet naturgemäß eine große

Gefahr für die Sudetendeutschen. Sie sprecben

fast durchweg gutes Deutsch, verseben thren

Dienst in Zivil and bespitzeln die Bevölherang

in jeder erdenkliohen art.

Weiter wird noch behannt, dass der nationaldemo~

kratische Abgeordnete

Sedlacek

in einer Interpellation Verstärkang der Stcber-

beitsmassnahmen im Grenxgebiet und dr-riohtung

von Grenssektionen bei allen Ministerien gefer-

dert hat. Haf diese Jnterpellation bat nam Mini-

sterpräsident Dr. H o d s a geantwortet, der

darauf himwies, dass zur Srböhung der Stcherbeit

im Grenzgebiet alle Staatspolizeidmter, Gendarme-

riestationen, Grenxfinanzdmter und Zollämter be-

sohleunigt mit Telefon ausgestattet werden. Aaßer

dem sei der Ausbau des polizetlichen Radietals-

grafennetses scbon sebr weit vorgesahritten.

∠-
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Die &rrichtung von Grenssektionen bet den Mini-

sterien and bei den Landesbebörden lebnt. der

Ministerprästdent ab, weil die Agenda des Grens-

gebietes von der des Staatsinnern keineswegs

grandeätzlich verschieden sei und heine beson-

dere Bebandlung erfordere. -

Interessant ist auch, was zwar nicht direkt mit

diesem Bericht dber die Staatspolizei zusammen-

hängt, dass fünfzig tscbechoslowakisobe Gendarme

in Prag an swei von Joeef V a v r o vs ky.

Delegierten der internationalen Polizeiliga, ge-

leiteten Ssperantohursen teilgenommen haben.-
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1.

Nachrichtendienst der tscbecboslowakiscben

Webrmaoht.

°

Die Zentralstelle des tschechischen Nachriohten-

dienstes befindet sich im

Ministeriam für nationale Verteidigang

in Prag - Babenec and wird als

11. Abteilang( 2.Bäro

bexeichnet. Personal and Ressorteinteilung ist

nicht bebannt.

2.

Der militärische Nachrichtendienst gliederl siob

in

Zentralstelle

Nacbricbtenstelle

Nacbriobtenoffixiere and

Agenten.

Nachriohtenstellen befinden siob bei den Gandes-

militärkommandos in

Prag

Bränn

Pressbarg und

Kaschau.

Nachrichtenoffixiere mit Hilfsarbeitern sind bet

den Divistonen in

Prag

Pileen

Leitmerits

Königgrätz

Badweis

Brünn
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Olmäts

Mährisoh - Wetsskirohen

Pressbarg

Neasohl

Kaschhaa und

Ingvar.

Weitere Nachrichtenoffiziere sind bei den Grenx~

jägerbatl. and anderen Truppenteilen in Grenz-

garnisonen, s.8. in

200g

8lbogen

Komotan

Leitmerits

Bodenbach

Reicbenberg

Naobod and

Troppau

vorbanden.

Über die Organisation des Nachrichtendienstes der

tsobecboslowakischen Wehrmacht ist weiter za be-

merhen, dass außerdem die

Grensgendarmeriehommandos

Grensfinanswacben and die

politisohen Abteilungen der staatltchen

Polixeidirektion

samt und sonders im Nachrichtendienst eingespamnt

sind und sich sowobl mit Nachriohtenempfang als

auch mit der Abwehr befassen.

Weiterhin wird mit einem Massenaufgebot von fest-

besoldeten Agenten and Spitzeln aller Art gear-

bettet.

Daneben baben sich ach private Unternebmen in den

Dienst der tacheohischen Milttär- besw. Wirt-

sobafiespionagegestellt, wie das

Geldverleih-Jnstitut
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Kagler a. Co., Karlsbad,

die Juternationale Kapital- and

Grundstächsaktion,Teplits and

-

ein Herr Dr. Margulies, Geitmeritz.

Die Internationale Kapital- and Grandstäohsahtion

in Teplits mußte aber ihre Tätigheit inswisoben

einstellen, da deren Juhaber

Felix Soecek

im Wege der Gegenspionage festgenommen werden

konnte.

3.

Soweit die os. Abwehrstellen behanntgeworden sind,

erfolgt nachstehend Bericht dber die näheren Sin-

zelbeiten:

a) Abwehrstelle Sger. Genaue Begrensung des Dienst

bereicbes anbehannt.

b) Leiter der Abwebrstelle &ger sind die Stabs-

Bza

hapitäne

1

Metternio and

8

Urban, Oldrich,

deren nähere Personalien nicht festgestellt

werden komnten. Beide teilen stch in ihr Aaf-

gabengebiet, indem Metternic die bayriscbe

Seite and Irban die sãchsische Seite des

Dienstbereicbes bearbeitet. &s ist behannt,

dass sie den Kraftwagen C - 83 385 benutzen.

13B

c) Nachwetslioh steben der Geiter and die nach-

stebend aufgeführten Becmten der Kriminal-

polixei Asch im Dienste des tscbeabischen ND.

1

Waobtmeister Komma, Gefter der Kriminal-

polisei Asob, geb. m 88.8.87 in Asah,

wohnbaft Aech, Oststr. 1BBt, fanatiscber

SFC - Anbänger and ausgesprocbener

Deutschenhasser.
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8

Oberwaohmann &rnst Braun, geb. 86.7.03

Krugereath, wobnbaft Asob, Scbapamnstr.

191o. B. hat bereits 8 Monate in Hof and

Mäncben wegen Spionage-Verdacbtes einge-

sessen. &r ist bauptsäoblioh Agentenver-

mittler destscbech. ND.

OberwachmannJobet, geb. 11.1.96 Asch,

wohnbaft Asoh, Goethestr. 19.

Oberwaohmann Volkmann, geb. 7.5.19oo

Nassengrub, wohmhaft Asch, Albertgasse 12.

Kolaf, Dr. Gastav, Geiter der Politiscben

Verwaltang Ascb, geb. 5.8.88 Starteob

Bez. Trebbisch, wohnbaft Asch, Nassaryk-

Str. 138.

Jaokl, Dr. Franx, Oberhommissär bei der

Staatspolizei &ger, geb. 17.5.94, wohm-

baft &ger, Helldortstr. 7.

Vojtésch, Dr. Karel, Kommissdr der Staate-

polizei &ger, geb. 25.8.o5, wohnbaft

Eger, Körnerstr. 18.

Silbermann, Rudolf, geb. 13.1. 15 Ölenits

i/v., wohnhaft Asch and Fransensbad. S.

ist 1934 in Deutschland beim Sobmuggeln

von Tabak betroffen worden. Nacb Verbäs-

sang seiner Strafe warde er ausgewiesen.

Ör wird von Ernst Braun, Asob, als Spitzel

verwindet, wobei thm zustatten hommt, daes

er mit den Verbältnissen und Pascherwegen

im vogtländisoben Grensgebiet bestens ver-

traat ist.

d) als Übergänge sind behannt geworden:

Sabwaderbach / Sachsenberg



365

Graslits

/ Klingeatbal

Öreprung

/ &rlbacb

Voitersreath

/ Scbönberg

Grän

/ Bad &lster

Rossbach

/ Sbmath

Rossbach

/ Gettengrän

Gotimansgrän / Prex.

Die Abwehr- and Nachriahten-Stellen der tsob.

Wehrmacht entwicheln im Grensgebiet eime

anßerordentliobe Aktivität, die swar rein

äußerlich haum besonders in Srscbeinang tritt,

was ja auoh nicht im Sinne der Abwebr sein

dürfte, der aber sweifellos eine sehr griße

Bedeutung zahommt. Die Ansspähangsmögliehhei-

ten hann mam als unerschöpflich bezeichnen,

wobei eine hervorragende Rolle die Überldufer

aus der Webrmacht, as dem Arbeitadienst asw.

spielen. Diese Personen recbnen meist damit,

in der Tacheohoslowakei Aufentbaltsgenebmigung

und Arbeit za erbalten und sagen dadurah su~

meist über alles aus, was sie durob thren

Dienst erkahren haben. Die Gefängnisse im

deatsohböhmiscben Grensgebiet sind ständig ven

vielen jungen Reicbsdeatsohen besetst, die wege

threr Zugebörigheit zu Purteifermationen aew.

dem techechoslowakischen Schutzgesets ver-

fallen sind and die sehr oft fär Hafterletobte-

rung alles preisgeben.

Weiter hommen die regelmässigen Grensgünger

in Frage, die die Grense lediglich des böh-

mischen Bieres wegen äberschreiten. Ste wer-

den durch mänliche and weibliche Konfidenten

ausgeborabt und im Falle ihrer Geeignetbeit

und Bereitwilligheit dem ND sageführt.

l3G

α) Abwehretelle Asch liegt in den Händen der
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Politiscben Polizei. Begrensang des Dienstbe-

reicbes niobt behannt.

Jn Asoh sind z.Zt. 6 Gebeimagenten tätig. Ste

unterstehen sämtliab einer Prager Zentrale und

sind von allen anderen Behörden anabbängig.

ebenso beriobten sie direkt an diese Zentral-

stelle.

8s bandelt siob am folgende Pereonen, deren

Haupttätigheit sich nach den Wahrnebmangem auf

die Abwehr beschränkt. Dte Berichterstattung

nach dem vorbergebenden Schema erecheint un-

tanlich, da diese Geate erst burme Zeit in

Asob tätig sind and Näheres äber ibre Spesial-

aufgaben und thre Verbindungen noah niebt fest-

gestellt werden konnte.

Štštka, Oldfich, Gendarmeriehapitän, geb.

19.6.ol in Gaun, wohnbaft Asoh, Selber

Str. 5. S. ist als " Postsekretär * tätig.

Jhm obliegt die Kontrolle der Briefpost,

der Ferngespräche and TelLegramme sowie

die Überwachang der Postbeamten selbst.

2

Zav■el, Joset, Rayon-Jnspektor, geb. 7.2.

98, wohnbaft Asch, Gerchenpöhlstr. 1888.

3

Sedlabek, Alois

Jedlicha, Frantisek

Sobleboveky, Jobann.

Der 6. Agent ist noch unbehanat.

1 3D

α) Abwebrstelle Aussig. Begrensung des Dienstbe-

reicbes anbehannt.

b) Als Geiter wird der Beamte der Staatspoliset

Aassig

Dr. Hornar
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welober jedoch noch nioht in &rscbeinang ge-

treten ist, bezeiohnet. Dabingegen entfaltet

der Beamte der Staatspolisei Aussig

8

Divie, OldFich

eine sehr umfangretohe Tätigheit. Divié ist

ebemaliger Stabehapitdn, oa. 45 Jabre alt und

spricht sebr gat Deutsoh. Zaverlässigen Naob-

riobten zufolge bält sicb Divié des öfteren

im Deutschen Reiche auf. &r soll dabei eine

Perüche tragen and vornehmliob Ausstellungen

besuchen. &r gilt als außerordentliob gefähr-

lich. Divió bat sioh seinen Namen durah am-

fangreiche Verbaftangen von Sudetendeatscben

gemacht, die anter der Béschuldigung, Verbin-

dungen nach dem Deutsohen Reich zu anterbal-

ten, festgenommen worden sind. &r zeiohnet

sich besonders duroh ein äußerst brutales Vor-

geben aus and tst dafär bekannt, dass Gefange-

ne durch Anwendung brataler Mittel za belas-

tenden Aussagen gezwungen werden.

) Bendel, Kart, Aussig

&

Sobmeider, Franz, Aussig

5

Ptah, Hermann, Aussig

6

Fiscber, Tetschen.

d) Positives nicht behannt.

e) Stebe e! Seite 5.

138

a) Abwebrstelle Reichenberg, die in den Händen

der Politischen Polizei Reicbenberg liegt.

Begrenzung des Dtenstbereicbes anbehannt.

b) Geiter der Abwebrstelle und gleicbzeitig Gei-

ter der Polittsohen Poltzei Reiebenberg ist
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Cmolth, Frans, wohmbaft Reichenberg.

Gymasiumstr. 4.

c)Die nacbstebend aufgeführten Beamten der

Politiscben Polisei Reichenberg sind nacbweis-

bar für den tacbechischen ND tätig:

8

Naxa, Josef, Polizei-Jnspektor,

wobnbaft Reichenberg, Gymoasiumetr.4.

Berny, Alois, Rayon- Jspekter,

wobmbaft Reicbenberg, Kantstr. t.

Sedláh, Frans, Polisei - Jnspektor,

wohnhaft Reiohenberg. Kantstr. 4.

d) Positives Naterial liegt nioht vor. Doch hann

mit Sicberbeit als Hauptäbergamgestellem

Grottan / Zittan und

Warnsdori/ Großsobönan

angenommen werden.

e) Stebe e) Seite 5.

5.

l 4

Als Spezialagenten bexw. Nacbricbtenoffisiere

sind die nachstebend aufgeführten Pereonen in &r-

scheinung getreten, deren Arbeitsgebiet swar niebt

genau festliegt, von denen aber gesagt werden hanm,

dass sie für den techechisaben ND tätig sind:

Fischer, Stabshapitän J.R.9, Bräx.

Fischer war dsterreichischer Offizier,betont aber

jetst seine Zugebörigheit sur C8R. dr tst oa. 42

Jahre alt, 175 om groß, bränett. Fisober sell des

öfteren in Zivil nach Dresden fahren. &r arbeitet

mit einem Agenten

Bobelstein oder Fobelstein, Saan

susammen, der vor allem mit den Auftrdgen im

6 -
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Deatschland betraut wird:

Der ebemalige tscbechiscbe Fliegerleutnant

Lexa, Teplits

war ebentalls für den tsobecb. ND tätig. &r

reiste in Deatschland anter den Namen

Karl oder Rudolf Scbols

amber and batte vor allem Jnteresse für mili-

tärische Sinrichtangen; ara. versuchte er, den

Örfinder des neuen Flahgeschätses ausfindig

za machen. 8r wurde am 6.t.35 in Dresden durch

das Gestapa testgenommen.

Šaßek, Tetscben - Bodenbach, Nachriobten-

offizier im Grenxjägerbatl. Cesha drusina.

Näheres anbehannt.

Kle■ha, Bodenbach, techecbiscber Kapitän

a.D. &r war fräber ■habshapitän des 1.

Grenzjägerbatl. and ist jetzt als Ver-

treter der Rudge-Whitwort-Motorrdder tä-

tig.

K. ist Mitglied der SuF in Aussig, ist aber in

eingeweihten Kreisen als Spitzel bekannt. &r

bält eicb öfters in der Warnedorfer - and

Rumbarger Gegend auf und wird angenommen, dass

von dort aus der Grensäbertritt naah Deatscb-

land erfolgt.

Zam Sobluß wird bemerkt, dass jenseits der Grenze

eine hervorragende Rolle im Nacbriohtendienst der

Narodni-Rada(Tsabech.Nationalrat )

spielt. Hierzu wurde festgestellt, dass die Cnter-

gliederungen desselben gewissermaseen als Basis

fär die Spitzel and Agenten des tscbechischen Nach-

riohtendienstes arbeiten.Sie sind mit Sonderauf-

gaben betraut, die in erster Linie in der Éber-

wachang und Kontrelle des Sudetendeutechtams be-

01
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S

steben.

&s ist weiterbin behannt geworden, dass in Prag

s.Zt. Seo junge Beamte ausgebildet werden sollen,

deren Verwendung fär den pelitiscben Gebeimdienst

im Grenxgebiet vorgeseben ist. Wie bei den be-

reits in Asoh eingesetsten Gebeimagenten unter-

steben diese direht der Zentrale in Prag und be~

richten auch direht dorthin. ds ist vorgeeeben,dass

diese Beamten vollkommen getarnt auftreten und an

ihrem Standort unangemeldet wohnen.
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122 82 0.5e 86/86

-R/

SO

3 0. JUN. 1936

Pam dase

s0  tauptant,

Berlir.

T

Tecbeoboglowaktsober Naabriah-

iendtenet

Pordei

Dort; 11l 285. g.Kda. Az 46/

726a/36 vou 85.3.36.

Anltegend wird Bertobt üiber obige Ange-

Legenbeit dberreichi.

J Sinmelnen ist su eagen, dose die

Abuehr und der tr der tecbeabenlamld

gaben Webrmoaht lediglioh bie su dum

Divisionen besw. Grensregimenterm him-

anter organieieri tst.

Ju übrigen tat jeder Beaute der

Grenngendarwertehomaundos

Grensfincmmwachen

polit. abt. der staril.solimei

direhttonmm

ebenso anah teilweise die.siadt.

toliset

im N-ienet und der Abwehr œsgebtldet

and bäiig.

Hierwa Kurte L, die die Orgamieatton dee

682-20v2

ischechoelowakisaben nD md der abwehr

aber die gumse GgR enthalt und
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g

Karie 11.

dio, nebem den för diese Siellen taligeh

Polftiambem Pelimeiem, die bier behammt

gewordenen einselnen If - Offisiere und

Nacbriehten-figeaten enthalt.

Sine besondore ergmisierte Folitiecbe

Poliset im Simne ungerer Gestave iet bign

her bier nooh unbehoml. Deee Aufgubem

werden durah die politiecben Besirhebe-

hörden and duroh Grensgendarmeriebeamte.

sowte durob besondere Beamte der etädl.

Polizeion erledigt.

Se liegi deshalb bier noch eine Ausor

beitung über die tecbeohosl. Gendarmerte

zit Sinmelaufatellang and Karte ( ul a )

baz.

Duroh die Sinrtohtung der Stagtspelisef

in den sudetendeutsghen Gebteten gebem

die politischen Aufgaben an diese dber.

obwohl die Staatapolixei anah andere Auf-

gaben Schutspolinei )mit dbermimi.

Da die Stuaispolizei eret in der letsten

Zett eingeriobtet wurde,teils cogar eret

noch geplant tst, sind die Dinge noch im

Flaß und dae hier vorbandene Matertal

natargemiß noch niahi volletändig.

Htersa Karte Ll,

die die Poltt,Poliseidmier und deren dm-

posttaren entbalt

und Karte 11 a,

die dem Aafban der gesamien teobecbosl.

Gendarmerte entbalt.

Bu Punht lll ist su eagen, daee bier

meielene die Organieaticn mu Veririeb

8
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illegaler Sobriften mit den If - Zea-

tralen sueamoeafdllt, was in allerdinge

geringerem Pusse anab für die Ruriere

zutriffi.

Aaf jeden Fall sind die Grenaübergange-

stellen für tscheabisabe ff - Ageaten,

Flugblattsahmuggler und polittsabe A-

riere in den meisten Fällen dieselbon.

Hierau Karte lll.

Amlageal
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fupulk:

n. Ll.101-129
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SD:OA Cibe
EXh
9.
.3
Der Reichsführer 
7MAI
Der Chef des Sicherheitshauptamtes
1935738
"126 
g.
@u^# 8r7ue 'Z*v III
Berlin
dpn
23. Mai
193
14
19 Ausfertigungen
27.Mai9
17. Ausferttgg am
An den
SD-Führer des i-Oberabschnittes E 1 b e,
H-Gruppenführer K o p p e ,
1+
Leipzig.
43
fattniel me 
NbV
Betr.: Tschechoslowakei.
Auf Grund des Befehls von C vom 20.5.1938 wird folgendes ange-
ordnet:
l. Sämtliche nach der Tschechoslowakei bestehenden Verbindungen
sind bis 28.5.1938 an die Zentralabteilung III 3 des SD-Haur
amtes zu melden.
Diese Meldungen sind als Geheime Reichssache zu behandeln
und haben folgende Angaben zu enthalten:
a) Personalien des Melders soveit diese ermittelt verden
können:
Familien- und Vorname, Beruf, Wohnort, Strasse,
Geburtstag und -Ort.
b) Politische Einstellung.
c) Velche politischen und wirtschaftlichen Beziehungen hat
der Melder und welcher Art ist seine Berichterstattung.
d) Art der Nachrichtenübermittlung.
e) Welche Zwischenverbindungen bestehen.
f) er unterhält die Verbindung.
g) Velche Zuwendungen beansprucht die Verbindung.
h) Velche Bedenken bestehen gegen eine Angliederung an ein
bestehendes besonders gesichertes Leldenetz. Eingehende
Begründung falls die Verbindung in der seitherigen Form
veiter erfolgen müsste.
27.Mai 1938
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2. Die Entscheidung über die Angliederung der Verbindungen an

das Gesamtnetz trifft die Zentralabteilung III 3 nach einge-

hender Prüfung im Einzelfall.

3. elche Verbindungen können zur Zeit neu aufgenommen werden?

Wie hoch belaufen sich die hicrfür aufzuvendenden Mittel?

4. Sämtliche im Oberabschnittsgebiet anfallenden leldungen aus

und über die Tschechoslowakei sind unbearbeitet auf dem

schnelisten /ege an die Zentralabteilung III 3 des SD-Haupt-

amtes weiterzugeben ohne Rücksicht auf das zuständige Sach-

gebiet, da die Meldungen zentral im Hauptamt von der Zentral-

abteilung III 3 den zuständigen Sachatteilungen zugeleitet

werden.

Diese lieldungen haben soweit möglich, genaue Angaben über den

Melder und den Nachrichtenweg zu enthalten, damit Rückschlüs-

se über die Zuverlässigkeit der Meldung gezogen werden können.

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

i.A.

f.d.B.

Der Chef des Abwehramtes

Nin

-

gez.: J o s t

-Sturmbannführer.

.i -Oberführer.
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Sicherheits-Dienst
Nachrichten-Uebermittlung
B11
3Aufgenommen
Befördert
Kaum für: Eingangefempel
ag Monat: Jahr. Zeit
Tag. Monat Jahr Zeit
8.6. 38 1717
RCC
Deleine Nag
pana
an
durch
OOEe
Ln
vie
Berzögerungsvermerk
6
2ne3
800
Dani
Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben —Fernspruch
6L MaT 1040
0S
10EOT
am
berlin nr, 2978 ( bei, rückfragen angeben )
7/38
geheimereiiohc h rl
an den sd - führer des 4 - oberabsçhnittes südost,
$4sqr3$
zu händen von oberführer w i g a n d,
an den sd - führer des 4 - oberabschnittes elbe,
zu händen von 4 - gruppenführer k o p p @,
an den sd - führer des 4 - oberabschnittes süd,
zu händen von 4 - oberführer,b.e u t e,1,
an den sd - führer des 4 - oberabschnittes österreich,
zu händen von oberführer n a u m a n n.
betr.: dsr.
vorg.: tgb.nr. 1126/38 gàheime reichssache om 20. 5.38.
im nachgang:ztobigem vorgang vom 20.5.38 wird mit
sofortiger wirkung folgendes angeordnet:
alle verbindungsmöglichkeiten naoh der gór sind grund-
sätzlich vor aufnahme der verbindung unverzüglich an die
zentralabteilung III 3 des sd - hauptamtes zu melden,die
meldung hat eine oingehende beurteilung des jeweiligen v-
mannes,eine beschreibung des verbindungeweges und angabe
der umtèr.ümständen entstehenden kosten.zu enthalten,erst
nach überprüfung,entsprechend dem befehl der z.abtl,III 3
des sd - hauptamtes kann duroh die zuständige dienststelle
des o.a. die verbindung im einzelfall aufgenommen werden.
wird im einzelfalle dem o. &. die genehmigung sur verbindumg
aufnahme erteilt, so besteht érotsdem die möglichkeit,daes
wenden!



die verbindung zwecks einheitlicher gestaltung des gesamten

nachrichtennetzes und zwecks vermeidung unnötiger kosten an

das gesamtnetz der z.abtl.III 3 angeschlossen wird.entsprechen-

dey befehle ergehen im einzelfalle .bei jeder verbindungsauf-

nahme ist' darauf zu achten,dass neée nachrichtenverbindungen

der wehrmacht gestört werden.die obige anordnung hat sich åls

notwendig herausgestellt,da in einzelfällen von den zuständig-

en o.a. verbindungen augenommen worden dind,die bereits mit

der z.abtl.III 3 des sd - hauptamtes bestehen.dureh solche

verbindungsaufnahmen wird eine εtarke unruhe in das gesamte

vm-netz hineingetragen.

der chef des sd - hauptamtes

i.&. der leiter der zentralabteilung III 3

gez. dr. fi l b er t

4- sturmbamführer.

geheime reichssache

tgb. nr.1198/38.

f.d.r.d. ybermittlung

4 - sohtührer.

$\r

16 AOW 50 2R8 

in bxiw 88.2.03
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18. 6. 38.
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Geheime

9. Jum 1938

Reinschrilt gefertigt

Eauptabteilmng III

Zur Post gegeben am1 Q. Jnn /1938

86/L *g II1

/

Leipsig,den

467/38

octñgt am

Vfge

43

Schreibe an :

UA: Dresden - Bautzen,

Shemnitz - Zwickau,

Betr.i Verbindungen des SD nach der GSR.

Yorgai OA Elbe III 1 g.Rs. 7/38 v. 3.6.38.

Z. g.Rs.A.:7/38

Mit dem 8.6.1938 ordnet das 3D- Hauptamt, Zen-

tralabteilung III J, noch folgendes ant

Alle Verbindungmmöglidkeiten maeh der GSR

sind grundsätslieh ver Aufnahme der Verbin-

dung unversüglich an die Zentralabteilumg 1113

des SD-Hauptamtes su melden, Die Meldwmg hat

eine eingehende Beurteilung des jeweiligen

V-Mamnes, eine Besehreibug des Verbindmge-

weges und Angabe der unter Umständen eniste-

henden Kosten su enthalten, Eret maeh ter-

prüfung, entsprechend dem Befmhl der Leniral-

abteilung III 3 des SD-Hauptamtes kahn dureh

die sustindige Dienststelle des Qa die Verbin-

dung im Einmelfall aufgenemmen werdem, Vird

im Einmelfalle dem OA die Genehmigumg sur Ver

bindungsaufnahme erteilt, so besteht tretadem

die Kögliehkedt, dass die Verbindung sweeke

einheitlieher Gestaltung des gesamten Maehioh

tennetses und swecks Vermeidung wnnötiger Ko-

sten an das Gesamtnets der Lentralabteilwmg

III 3 angesohlossen wird. Entupreebemde Me-

fehle ergehen im Einselfalle, Bei jeder Ver

bimdungeaufnahme ist darauf su mehiem, daes
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nieht Bachriehtenverbindungen der Wehrm eht gestört

werdem, Die ebige Anordming hat sieh als netwondig

herauagestellt, da in Einselfullen ven den suständigen

Oberabsohnitten Verbindungen aufgenommen wrden sind,

die bereits-mit der Zentralabteilung III 33 des

8D - Hauptamtes bestehen. Durch solehe Verbindung-

aufnahmen wird eine starke Unruhe in das gesamte

Vi-ßets hineingetragen."

 kann sieh hierbei lediglich um die im Punkt J.) der

Durohführungsbestimmungen aufgeführten Verbindungamöglich-

keiten handeln, da mit dem Befehl vom 20.5.38 sunächst sämt-

liëhe bestehenden Verbindungen su melden sind.

Auf die Anordmung,"keinesfalls Verbindungen der Wehrmacht

su stören", wird nochmals besmders hingewiesen.

Bis sur endgültigen Pestlegung, die in jedem einselnen

Falle befehlsmäsaig duroh das SD - Hauptamt, Zentralabteilung

III 3 bestimmt wird, an welohe Stelle der Vil angehangen wird,

ist in der bisherigen Weise Verbindung su den einselnen VMs

aufrecht su erhalten. Jedoeh sind keine besonderen neuen

Aufgaben, die evtl. sur Verwirrung führen könnten, su

erteilen. Keldungen, die der VM ven sieh aus eratattet,

sind, wie angeordnet, aufsunehmen und sehnellstens weiterzu-

leiten.

III

III 1

9.2i..

9. su1933



BBT
Der Neicsführer 4h
RFCC
Ocheiane Sewee
Der Chef des Gigerheitshcuptamates
GD. Ou (e
D. CT.
III
gelöscht am
2.Mai 1940
.BrBlh
edan 2 3 AUG. 1938
B. Mr
885U
Itlagen
Ey
Geheime
Doppcia
CD:
Etbs.
20 Ausfertigungen
An den
9.Ausfertigung
SD-Führer des i-Oberabschnittes E 1 b e
d do d d 
Leipzig.
43
Betr.: Verbindungen nach dem Ausland.
Auf Grund des Befehls von C vom 20.5.1938 wird angeordnet:
I. Sämtliche nach dem Auslande bestehenden Verbindungen
sind bis zum 15.8.1938 an die Zentralabteilung III 3
des SD-Hauptamtes zu melden.
1. Diese Meldungen sind als Geheime Reichssache zu be--
handeln.
2. Sie haben Angaben zu enthalten über:
a) die Personalien des Melders - soweit diese ermit-
telt werden können - und zwar:
Familien- und Vorname, Beruf, Wohnort, Straße,
Geburtstag und -Ort, Staatsangehörigkeit;
b) die politische Einstellung;
c) politische und wirtschaftliche Beziehungen der
Meldur und die Art der Berichterstattung;
d) die Art der Nachrichtenübermittlung;
e) die bestehenden Zwischenverbindungen;
f) Mittelsmänner;
g) beanspruchte Zuwendungen;
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cin bestehendes besonders gesichertes Meldenetz.

Eingehende Begründung, falls die Verbindung in der

seitherigen Form weiter erfolgen müsste.

2. Die Entscheidung über die Angliederung der Verbindun-

gen an das Gesamtnetz trifft die Zentralabteilung III 3

nach eingehender Prüfung im Einzelfall.

II. Neue Verbindungsmöglichkeiten nach dem Auslande sind -

wenn irgend möglich - vor Aufnahme der Verbindung unver-

züglich der Zentralabteilung III 3 des SD-Hauptamtes mit-

zuteilen. Die Mitteilung der von den SD-Oberabschnitten

neu aufzunehmenden Verbindungen erfolgt aus dem Grunde,

um jegliche Verbindungsaufnahme mit ungeeignet erscheinen-

den Personen im Auslande von vornherein auszuschliessen.

Die Meldung hat eine eingehende Beurteilung des jeweili-

gen V-Mannes, eine Beschreibung des Verbindungsweges und

eine Angabe über evtl. entstehende Kosten zu enthalten.

Die Verbindung wird dann nach eingehender Überprüfung von

der Zentralabteilung III 3 desSD-Hauptamtes entweder über-

nommen oder aber die Zentralabteilung III 3 gibt Anwei-

sung, ob durch die zuständige Dienststelle des SD-OA die

Verbindung direkt aufgenommen werden soll. Wird im Ein-

zelfalle dem SD-OA die Genehmigung zur Verbindungsaufnah-

me erteilt, so besteht trotzdem für die Zentralabteilung

III 3 noch die Möglichkeit, die Verbindung zwecks einheit-

licher Gestaltung des gesamten Nachrichtennetzes und

zwecks Vermeidung unnötiger Kosten späterhin an das Ge-

samtnachrichtennetz der Zentralabteilung III 3 anzuschlies-

sen. Entsprechende Befehle ergehen im Einzelfalle.

III. Für die mit Einwilligung der Zentralabteilung III 3 bei

den SD-Oberabschnit,ten verbleibenden Auslandsverbindungen

ist das Referat III 3 der SD-Oberabschnitte allein
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zuständig. Ebenso wie die Zentralabteilung III 3 ist das

Referat III 3 der SD-Oberabschnitte über sämtliche bei den

SD-Oberabschnitten mittelbar oder unmittelbar bestehenden

Auslandsverbindungen zu unterrichten. Der gesamte Dienst-

verkehr der Sachabteilungen der SD-Oberabschnitte mit der

Zentralabteilung III 3 des Sicherheitshauptamtes hat über

das Referat III 3 der SD-Oberabschnitte zu erfolgen. Sämt-

liche Auslandsmeldungen, die durch die noch in Zukunft beim

SD-Oberabschnitt belassenen Auslandsverbindungen anfallen,

sind der Zentralabteilung III 3 des Sicherheitshauptamtes

durch das Referat III 3 der SD-Oberabschnitte auf dem

Dienstwege zuzuleiten, da eine Weiterleitung an die zustän-

dige Sachabteilung des Sicherheitshauptamtes von der Zen-

tralabteilung III 3 erfolgen muss. Solche Auslandsmeldun-

gen für deren Bearbeitung derjenige SD-Oberabschnitt zu-

ständig ist, bei dem die Meldung anfällt, sind abschrift-

lich an die Zentralabteilung III 3 des Sicherheitshauptam-

tes zur Kenntnis zu geben, damit die Zentralabteilung III 3

einen Gesamtüberblick über die bestehenden Auslandsverbin-

dungen und über das auf diesem Wege beschaffte Material

erhält.

Das von der zuständigen Sachabteilung der SD-Oberabschnitte

auf Grund der Auslandsmeldungen Veranlasste wird, wie seit-

her, auf dem Dienstwege an die zuständige Sachabteilung des

Sicherheitshauptamtes gemeldet. Die Meldung an die Zentral-

abteilung III 3 des Sicherheitshauptamtes befreit daher die

zuständige Sachabteilung der SD-Oberabschnitte nicht von

der ihr übertragenen Aufgabe. Solche Auslandsmeldungen,

für deren Bearbeitung die Sachabteilungen der SD-Oberab-

schnitte zuständig sind, müssen bei der informatorischen

Kenntnisgabe an die Zentralabteilung III 3 des Sicherheits-

hauptamtes mit dem Zusatz versehen werden, dass eine Bear-

beitung beim SD-OA bereits erfolgt.
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Alle Auslandsmeldungen an die Zentralabteilung III 3,

auch solche, die beim SD-OA bearbeitet werden, haben,

wenn'irgend möglich, Angaben über den Melder und den

Meldeweg zu enthalten, damit Rückschlüsse über die Zu-

verlässigkeit der Meldung gezogen werden können.

IV. Bei der Anbahnung von Verbindungen im Ausland ist stän-

dig darauf zu achten, dass die Nachrichtenverbindungen

der Wehrmacht nicht gestört werden.

V. Unberührt durch diesen Befehl bleiben die für die Bear-

beitung der CSR bereits erteilten Sonderbefehle.

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

i.A.

F.d.R.

Der Chef des Amtes III.

2

gez. J o s t

4-Oberführer.

4-Hauptsturmführer.

b5

6n

N

1

24.6.66.
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10.12.1938
Es wird mitgeteilt, daß nach der CSR. hinréichende Ver-
bindungen von hier aus bestehen und daß nach den Befeh-
len von C. ein neues VM-Netz in der CSR. nicht aufgezo-
gen werden soll. Der dortige SD-Oberabschnitt hat sich
nachrichtendienstlich auf den kleinen Grenznachrichten-
dienst zu beschränken.
Zur Bearbeitung der Referate III 1 und zum Teil III 22
und II 2l2 sind erforderliche Informationen und Unterla-
gen durch die sachbearbeitende Abteilung III 225 des
SD-Hauptamtes einzuholen, falls der kleine Grenznach-
richtendienst unzulänglich sein sollte.
Das hiesige Schreiben vom 1. 12. 1938 mit einer anlie-
genden zweifachen Liste der früheren VM. in der CSR.
- heute reichsdeutsches Gebiet - an den Unterabschnitt
Reichmberg ist über den dortigen OA. geleitet und von
diesem auch quittiert worden. Das gleiche Schreiben an
den Unterabschnitt Karlsbad mit einer ebenfalls anlie-
genden zweifachen Liste der früheren VM. (soweit sie für
den Unterabschnitt Karlsbad zuständig sind) wurde vom
B.We



/4

dortigen Oberabschnitt zwar nicht quit-

tiert, ist in Karlsbadaber angekommen.

Es wird anheim gestelit, dieses Schreiben

vom 1. 12. 1938 von den Unterabschnitten

Reichenberg und Karlsbad zur Einsicht und

 19.1. 39.

Entnahme einer VM.-Liste abzuverlangen.

Die im dortigen Schreiben vom 21. 12. 1938

aufgeführten 4 VM. können im Sinne des hie-

sigen Schreibens vom 1. 12. 1938 herangezo-

gen werden.

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

1.A.:

Der Leiter der Zentralabteilung III 3

tanta

a.B.

emey

4-Hauptsturmführer
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III 22 - G.RB. 7/38
B. E
eclolat em 21.Ma: 10h3
An das
Sicherheitshauptamt
Zentralabteilung III 3,
V
Berlin
18.
2
Betr.: Verbindungen nach der CSR.
Vorg.: SD-H'Amt G.Rs. B.Nr. 1126/38 v. 2o.5.38,
SD-H'Amt G.Rs. B.Nr. 1125/38 1II v. 23.5.38,
SD-H'Amt Ft-Nr. 2978 v. 9.6.38.
hulagan lign
in miplun rdo
Meldungen eines Unterabschnittes und einer Außenstelle
im hiesigen Cberabschmittsbereich geben Veranlassung.
ühlu. Aljeb  verschiedene Unklarheiten in Bezug auf die Anwei-
folgl affiey.
gungen des SD-Hauptamtes vom 23.5. und 9.6.1938 betr.
Kah Ql seln
Abgabe des V-Männernetzes an das SD-Hauptamt zu
Man fang ant
klären.
Vor etwa 14 Tagen sprach ein 4-Hauptsturmführer.
all Vun hule
Dr. D a u f e l d vom SD-Hauptamt bei einem Unterab-
men PQ.
schnitt und einer Außenstelle des SD-OA.Elbe zwecks
-iMaterialbeschaffung aus der CSR, Errichtung von
$
Grenz- und Übergangsstellen usw. vor. D.-sprach u.a.
3g
von dem Bestehen einer Zentrale des SD-Hauptamtes in
Hof/Bayern, wo sämtliche Meldungen, die aus der CSR
kommen, zu sammeln sind. Dem Oberabschnitt Elbe wurde
diese Tatsache erstmalig durch die Meldung des be-
treffenden Unterabschnittes und der AuBenstelle
bekannt.
-
Am 15.8.38 erschien bei dem Außenstellenleiter wieder-
um ein Angehöriger des SD-Hauptamtes, um die inswi-
schen eingelaufenen Meldungen aus der C8R abßuholen.
Da die betreffende Außenstelle bisher keine Amweisung
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von ihrer vorgesetzten Dienststelle hatte und auc

der Oberabschnitt Elbe von einer derartigen bereits

in Angriff genommenen Tätigkeit durch Angehörige

des SD-Hauptamtes im hiesigen Cberabschnittsgebiet

keine Kermtnis hatte, wurde anfangs eine Unter-

stützung und Mitarbeit durch die Außenstelle abge-

lehnt.

Andererseits sind alle die CsR betreffenden anfallen-

den Meldungen an das SD-Hauptamt Abt. III 225

einzureichen. Welcher der beiden Meldewege igt in

Zukunft einzuhalten ? Ohne klare Regelung dieser

Frage wird ein Teil der Meldungen ordnungsgemäß an

III 225 eingereicht, ein anderer Teil direkt von

der Zentrale Hof erfaßt werden.

Um eine reibungslose Arbeit zu gewährleisten, wird

gebeten, der hiesigen Dienststelle eine Bestätigung

von der Richtigkeit der vorgenannten Einrichtung zu

geben und den 4Hauptsturmführer Dr. Daufeld anzu-

weisen, in dieser Angelegenheit bei dem SD-Oberab-

schnitt Elbe vorzusprechen, damit die in Frage

kommenden Dienststellen an 4-Hauptaturmführer

Dr- Daufeld bekanntgegeben und angewiesen werden

können, Dr. Daufeld in jeder Weise zu unterstütsm.

In diesem Zusammenhang wird auf verschiedene Un-

klarheiten hingewiesen:

1) Mit Schreiben vom 3o.5.38 G.Rs. 7/38 B.Nr.

43o/38 und 22.6.38 G.Rs. 7/38 B.Nr. 5oo/38

des SD-OA.Elbe wurden die bestehenden Verbin-

dungen nach der CSR dem SD-Hauptamt, Zentral-

abteilung III 3, gemeldet. Ist der Oberab-

schnitt weiterhin berechtigt, diese Verbindun-

gen arbeitamäßig auszunutzen, d.h., können

weiterhin Aufträge an diese VM erstattet wer-

den, bezw. wann ist mit der Übernahme der VM

durch III 3 des SD-Hauptamtes zu rechnen ?
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2) Welche Stelle unterhält die Verbindungen mit

neu gemeldeten V-Männern, die laufend nach dem

vorstehend angeführten Befehl des SD-Hauptamtes

nachgemeldet werden ? Der SD-Oberabschnitt Elbe

hat außer der Weitergabe der Meldungen nichts

mehr unternommen.

3) Von der Staatspolizeileitstelle Dresden, Sude-

tendeutsche Plüchtlingsstelle, wurden dem

Oberabschnitt Elbe Erörterungsersuchen über

Sudetendeutsche zugestellt, die in der CsR auf-

7/

hältig sind. Diese Ersuchen werden anliegend

urschriftlich mit der Bitte um Kenntnisnahme

und weitere Bearbeitung überreicht. Die Staats-

polizeileitstelle Dresden erhielt Abgabenach-

richt. Ist für derartige Ersuchen der zuständige

Überabschnitt bearbeitende Stelle oder sind

grundsätzlich alle hier eingehenden Erörterungs-

und Auftragsersuchen dem SD-Hauptamt zuzu-

stellen ?

7 Anlagen.

1.4
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In Beantwortung ebigen Sehreibens wird felgendes mitgeteilt:
Der 4-Hauptsturmführer D a u f e 1 d t ist von hier beauf-
tragt, eine Reihe von Anlaufstellen entlang der tschechischen
Grenze auf reichsdeutscher Seite für den Nachrichtendienst
der Zentralabteilung III 3 einzusetzen.
#-Hauptsturmführer Daufeldt wurde von hier beauftragt, zur
Durchführung seines Auftrages sich mit den SD-OA-Führern per-
sönlich in Verbindung zu setzen.
Da diese seither bei den Oberabschnitten bestehenden Verbindunger
nach der cSR bisher bei den Oberabschnitten belassen wurden,
dürften weiterhin bei den OA eigene Nachrichtenwege bestehen.
Es ist bisher grundsätzlich angeordnet worden, dass die be-
stehenden Verbindungen der OA der Zentralabteilung III 3 zu
melden sind und dass die einselnen Verbindungen nur in besonde-
ren Fällen direkt an das Gesamtnetz der Zentralabteilung III 3
angeschlossen werden sollen, Sämtliche Nachrichten, die den
Oberabschnitten durch die eigenen Nachrichtenwege zugehen,
werden entsprechend gegebenem Befehl an die Abteilung III 225
des SD-Hauptamtes geleitet. Während alle Meldungen über die
V-Männer -Nachrichtenweg, Art der Nachrichtenübermittlung usw.-
entsprechend den gegebenen Befehlen,zwecks Erfassung und evtl.
Überleitung an das Gesamtnetz, an die Zentralabteilung III 3
des SD-Hauptamtes zu richten sind.
b.w.



Der grundsätzliche Unterschied zwischen der Aufgabe

der Abteilung III 225 und der Zentralabteilung III 3 bestekt

darin, dass die Zentralabteilung III 3 beauftragt ist, einen

SD-Informationsdienst nach allen Ländern hin zu organisieren

und die Abteilung III 225 die Aufgabe hat, die sachliche Aus-

wertung des gesamten Lebensgebietes der CsR durchzuführen.

Um eine reibungslose und rasche Auswertung innerhalb der

Abteilung III 225 durchzuführen, wurde verfügt, dass die Mel-

dungen der Oberabschnitte, soweit sie das Lebensgebiet der

CSR betreffen, direkt an die Abteilung III 225 zu leiten

sind. Es ist daher selbstverständlich, dass die von den Ober-

abschnitten gemeldeten, bisher aber, von wenigen Ausnahmen

abgesehen, von der Zentralabteilung III 3 noch nicht übernom-

meneVerbindungen der SD-Oberabschnitte bei den SD-OA verblei-

ben; infolgedessen dürfte es selbstverständlich sein, dass diese

Linien für Aufgaben des SD-OA auch weiterhin zur Verfügung ste-

hen. Es wird bei dieser Gelegenheit jedoch darauf hingewiesen,

dass neue Verbindungen nur dann aufgenommen werden dürfen,

wenn diese Verbindungsaufnahme im Einzelfall durch die Zentral-

abteilung III 3 genehmigt ist.

Die in Ziffer 1) des dortigen Schreibens gegebene Mitteilung,

dass Unklarheit darüber herrscht, ob die von dort bestehenden

und der Zentralabteilung III 3 gemeldeten Verbindungen nach

der CSR weiterhin arbeitsmässig von SD-OA auszunutzen sind,

kann die Antwort auf Grund der bisher erteilten klaren Richt

linien nur lauten: selbstverständlich. Allerdings muss bei

dieser Gelegenheit darauf hingewiesen werden, dass bei die-

sen noch bestehenden Verbindungen in keiner Weise militärische

Aufträge erteilt werden dürfen. Militärische Aufträge können

nur in dem Falle gegeben werden, sofern ein schriftlicher Auf-

trag der zuständigen Abwehrstelle vorliegt.

In Ziffer 2) wird angefragt, welche Stelle die Verbindungen

mit den neugewählten V-Männern unterhält.

Neuaufzunehmende Verbindungen sind grundsätzlich vorher hierher

zu melden, damit rechtzeitig unzuverlässige Elemente und

b.w.
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Doppelverbindungen ausgeschaltet werden können. Ist eine

Meldung vor Anbahnung der Verbindung nicht möglich, so ist sie

sofort nach Anbahnung entsprechend den gegebenen Richtlinien

hierher zu melden. Es ist selbstverständlich, dass auch solche

neugemeldeten Verbindungen nur in Einzelfällen von hier an das

Zentralnetz angeschlossen werden und dass dann im Einzelfall

eine entsprechende Anweisung erfolgt. Sie unterstehen daher

ebenfalls bis zur Übernahme durch III 3 weiterhin dem SD-OA.

Zu Ziffer 3) wird folgendes mitgeteilt:

Ermittelungsyersuchen fremder Dienststellen werden grundsätslich,

wie seither, von der Dienststelle des SD-OA beantwortet. Ist

die Durchführung im Rahmen der dort belassenen Verbindungen

Aiberprifing

nicht möglich, so ist eine.entsprechende Mitteilung an die

Sachabteilung III 225 des SD-Hauptamtes zu richten, die entweder

. Judernteablen

auf Grund des bereit■vorhandenen Materials die notwendige Aus-

kunft erteilt, oder entsprechende Aufträge an die Zentralabtei-

A. A elediyen:

lung III 3 des SD-Hauptamtes übermittelt. Die Zentralabteilung

III 3 wird durch ihr vorhandenes Nets die notwendigen Ermitte-

lungen anstellen. Der SD-OA teilt von sich aus den anfragenden

Dienststellen das Ergebnis in den Einzelfällen mit.

Eine direkte Verständigung der im Bereich des SD-OA Elbe

befindlichen Dienststellen durch das Sicherheitshauptamt als

Zentralstelle dürfte nicht zweckmässig sein.

Die Abteilung III 225 wird über die Durchführung über den Mel-

deweg der nach hier gegebenen Anfragen die notwendigen Anord-

nungen erlassen.

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

4

1.A.

$\\

Der Chef des Abwehramtes

an

M 

&. Sepf. 1938
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SD-Jührer des'y-Oberabschnittes
n SEP. 1938
d d o Y eunueddn-
rait
Sage
Leipsig.
Devp.ia
Betr.: Kurierlinien der Zentralabteilung III
des SD-Hauptamtes.
Der Leiter der Blockstelle H o f der Zntralabteilung III 3,
i-Hauptsturmführer D a u f e 1 d t , ist beauftragt, zur
Durchführung eines einheitlichen Kurierweges für die Auf-
gaben der Zentralabteilung III 3 an der tscheahischen Grenze
auf reichsdeutscher Seite eine Reihe von Anlaufstellen eingu-
setzen. Es ist beabsichtigt, als Anlaufstellen bereits vor-
handene Dienststellen des Sicherheitsdienstes und der Gehei-
men Staatspolizei zu diesem Zweoke zu benutsen.
-Hauptstuf. Daufelt wurde von hier beauftragt, die Durchfüh-
rung dieses Auftrages den SD-OA-Führern persönlich vorsutra-
gen. In Einzelfällen hat sich der -Hauptsturmführer Daufeldt
zwecks einer raschen Durohführung seines Auftrages direkt an
untergeordnete Dienststellen der SD-Oberabsohnitte gewandt.
Diese Art des Vorgehens entsprioht nicht den von hier gegebenet
Befehlen und i-Hauptstuf. Daufeldt wurde von hier ermahnt,
im Interesse eines geregelten Dienstbetriebes die SD-OA-Führer
nachträglioh von den notwendigen Massnahmen zu verständigen
uni deren Einwilligung nachträglich einsuholen.
Die als Anlaufstellen eingesetzten Dienststellen sollen für
die Zentralabteilung III 3 lediglich die Aufgabe übernehmen,
das vom Gesamtnachriohtennetz der Zentralabteilung III 3
in der CSR übergebene Material ungeüffnet entsprechend den
gegebenen Weisungen an die bezeichnete Stelle weitersuleiten
oder bis zur Abholung aufzubewahren. Es ist damit in keiner
"M*Q



Weise beabsichtigt, .diese Dienststellen in die Gesantaufgaben

der Zentralabteilung III 3 einsuspannen und der gegebene Anf-

trag dürfte die Dienststellen nicht sonderlich arbeitsmässig

belasten.

Es wird gebeten, diese dem ij-Hauptsturmführer Danfeldt über-

tragene Aufgabe mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln zu

fürdern.

Der Chef des Signerheitshauptamtes

1.A.

Der Cher des Abwehrgates

$\nf

1.h

.

8. Sepf. 1938
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8. 8. 8
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Schreibe:
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SD - Hauptamt
Zentralabteilung II1 3,
Berlin
Betr.: Verbindungen nach der CsR.
Vorg.: S-Amt III B.-Nr. 1125/38 g.Rs. v.23.5.38.
04 E1be 11I 22 g.Rs. 7/38 V. 22.6.1938.
Mit Schreiben vom 22.6.1938 wurde dem 8D-Hauptamt
Z. g.Rs.7/38
anweisungsgemäss eine listermässige Aufstellung
WV.: 20.1.39.
über die Verbindungen des SD-Oberabschnittes Elbe
nach der CSR. überreicht.
De durch die Rückgliederung des Sudetenlandes
an das Reich der weitaus grösste Teil der V-
Männer im Reichsgebiet ansässig geworden ist,
bedarf die dortige Anweisung,betreffend Anglie-
derung der gesamten Verbindungen naoh dem Aus-
land an das Nachrichtennets des SD-Hauptamtes,
einer Kärung.
Es wird um Mitteilung gebeten,
1.) welche V-Männer wärden bereits dem Nachrich
tennetz des SD-Hauptamtes aB■egliedert?
2.) Besteht z.Zt. überhaupt noch die Absight,
die im Reichsgebiet ansässigen V-Minner
dem dortigen Nachrichternetx anzugliedern?
Da eine Klärung für die weitere Arbeit von grösm
ter Wichtigkeit ist,wird um baldmöglichste Be
qem
I
III
12
-6. DEZ. 1938



17. DEZ. 1938
Reinschrift geferligt.
L6/1938
Zur Post gegeben am.
RTV
II1 3 - g.8s. 7/38
gelöjcht am21 Mai1048
RA
Leipsig,den
13
B. Rr. 1167 g.3. vs.
Bel;sime B
SMh
Schreibe:
An das
SD - Hauptamt
Zentralabteilung III 3,
15.1
Berlin
Betr.: Verbindungen nach der CSR.
Vorg. S-Amt FT 2978 v. 9.6.1938
Rücksprache zwischen -Stubaf. R o s s-
ne r und #-Stubaf. v.S a l i s c h am
7.12.38 in Berlin.
Z.g. Rs. 738
WV.:15,1.39.
Anweisungsgemäss wurden sämtliche hier anfallen-
den Verbindungen in der CSR dem SD - Hauptamt
zur Kenntnisnahme und weiteren Entscheidung ge-
meldet.
Hach Mitteilung von 4-Stubaf.Rossner ging dem
SD 0A Elbe am 1.12.38 von der Zentralabteilung
III 3 ein Schreiben bezüglich der V-Männer zu.
Es wird mitgeteilt, dass dieses Schreiben bisher
hier nicht vorliegt.
Mit den in anliegender Aufstellung genannten Per-
sonen wurde bisher keine Verbindung aufgenommen.
Sie wurden lediglich,lt.Anweisung des SD-Haupt-
amtes, der Zentralabteilung III 3 zur weiteren
Entscheidung gemeldet.
Es wird daher um Mitteilung gebeten, inwieweit von
dort aus mit diesen Personen bereits Verbindung
aufgenommen wurde, bezw.welche Personen wurden dem
1 Anlage.
Nachrichtennetz III 3 angegliedert.
1161
1$1
τ p11
1
17. DEZ. 1938



$7

-nv

Betr.i g.Rs.7/38 - Verbindungen nach der CSR.

1.)  ü 1.1 e r, Anton, Zimmermann, wohnhaft in Einsiedel Nr.60,

geb. am 26.10.09 in Böhm.-Einsiedel.

2.) R o 1 1 w a g e n, Friedrich, Oberlehrer, geb. 19.2.1884

in Steinau, wohnhaft in Bodenbach Nr. 858.

3.) M o 1 i n o w s k i, beschäftigt bei der Kreisleitung der

MSDAP. Eger, Waldsassen, wohnhaft in Königsberg b.Eger.

4.) Dr. Herbert.B  r s c h, Eger.
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Geheime BeidseGet
111 5 g.8s: 7/88.
#/.-
2T.Mai 1940
Beipsig, den-6. Jan.
gelöfcht am
B. Mr.1188
DVG
Vtg.
Reinschriit gefertigt.
Zur Post gegeben am.
#
Sohreibe an
das 8D-Hauptamt
Zentralabteilung
1ll1
Berlin.
Betr.:Verbindungen nach der G8R.
Vorg. :Rüchaprache zwischen 4-8tubaf. v. 8 α l i 8 c b
und 4-Stubaf. R o B n e r am 7.18.1938 in
Berlin.
Im Nachgang zu der hiesigen Anfrage vom 10. 18. 1938
z.d.A. G.Rs. 7/38
an die Zentralabteilung lll 3 betr. Verbindungen
nach der GsR wird nm Mitteilung gebeten, ob und
. Wv. am 10.2.39
inwieveit ein neues Vm-Netz im Ausland, vor allem
in der GSR, aufgezogen werden kann.
Durch die Rückgliederung des Sudetendendes an das
Reich ist der größte Teil der hiesigen V-Männer
im Reichsgebiet ansässig geworden. Somit bestehen
nach der heutigen GSR so gut wie keine Verbindungen.
&s wird daraut hingewiesen, daß die Bearbeitang
der Referate 11l 1 und zum Tetl auch 1ll 22 und
ll 2i2 entfällt, wenn nicht die Voraussetzungen
durch ein gut arbeltendes Vm-Netz im Ausland gege-
ben sind. Ohne dieses Vm-Netz kann dann nur das
durch den kleinen Grenznachricbtendienst anfallende
Material weitergegeben und im gleichen Sinne erörtert
werden.
lll
1ll
8.1.38
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27. MAI 1938,
Der Reichaführer 4
A
..
Sulagea
Der Chef des Sicherheitshauptamtes
.Doppela
05:
21.Mai 1940
B. Reeiöcht ami
Berlin, den 20. Mai 1938.
ebeime M
19 Ausfertigungen
17. Ausfertigung.
frügi 1 apift.
in den
SD-Führer des i - Oberabschnittes E l b e ,
#-Gruppenführer K o p p e ,
Leipzig.
Betr.: Tschechoslowakei.
Vorg.: AZ: III 338 .r.
Mit der Durchführung eines einheitlichen politischen Nach-
richtendienstes in der Tschechoslowakei habe ich die Zen-
tralabteilung III 3 des Sicherheitshauptamtes beauftragt.
Ich ordne daher mit sofortiger lirkung an, dass alle bereits
bestehenden Verbindungen nach der Tschechoslowakei unverzüg
lich der Zentralabteilung III 3 zu melden und zu überführen
sind. Die in Zukunft anfallenden Verbindungsmöglichkeiten
sind ebenfalls der Zentralabteilung III 3 unverzüglich zu
melden und es ist Aufgabe der Oberabschnitte, derartige
Verbindungsanbahnungen mit allen zur Verfügung stehenden
  · Mitteln zu fördern. Die Zentralabteilung III 3 ist von mir
beauftragt, die zur Durchführung dieses Auftrages notwendi..
gen Befehle zu erlassen.
Der Chef des Sicherheitshauptamtes
o
f.d.R.
gez.: Heydrich
-Gruppenführer.
27..38
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Reg. W 1 B. Nr. 68138

Der Reichsführer i

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

1124/88

B. Nr....

0. 013.

Berlin, den 20. Niai 1938.

√

19 Ausfertigungen

7. Ausfertigung.

E1 68138  R2

An den

SD-Führer des i - Oberabschnittes

Zentralabteilung III 1.

Betr.: Tschechoslowakei.

Vorg.: AZ: III 38/38 g..

Mit der Durchführung eines einheitlichen politischen Nach-

richtendienstes in der Tschechoslowakei habe ich die Zen-

tralabteilung III 3 des Sicherheitshauptamtes beauftragt.

Ich ordne daher mit sofortiger /irkung an, dass alle bereits

bestehenden Verbindungen nach der Tschechoslowakei unverzüg

lich der Zentralabteilung III 3 zu melden und zu überführen

sind. Die in Zukunft anfallenden Verbindungsmöglichkeiten

sind ebenfalls der Zentralabteilung III 3 unverzüglich zu

melden und es ist Aufgabe der Oberabschnitte, derartige

Verbindungsanbahnungen mit allen zur Verfügung stehenden

Mitteln zu fördern. Die Zentralabteilung III 3 ist von mir

beauftragt, die zur Durchführung dieses Auftrages notwendi.

gen Befchle zu crlassen.

25.MAI 193

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

f.d.R.

p

gez.: Heydrich

i-Gruppenführer.
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Der Reichsführer 

BLG36K

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

III A.Z.Sp/38-@Re.

Berlin, den 23. Mai 1938.

Geheime Reichssache!

19 Ausfertigungen

7. Ausfertigung.

An den

0

SD-Führer des j-Oberabschnittes

Zentralabteilung III 1.

Reg. II 1 B. Nr. 69/38

Betr.: Tschechoslowakei.

Auf Grund des Befehls von C vom 20.5.1938 wird folgendes ange-

ordnet:

1. Sämtliche nach der Tschechoslowakei bestehenden Verbindungen

sind bis 28.5.i938 an die Zentralabteilung III 3 des SD-Hau

amtes zu melden.

-

Diese Meldungen sind als Geheime Reichssache zu behandeln

und haben folgende Angaben zu enthalten:

a) Personalien des Melders soveit diese ermittelt verden

können:

Familien- und Vorname, Beruf, ohnort, Strasse,

Ceburtstag und -Ort.

b) Politische Einstellung.

c) elche politischen und wirtschaftlichen Beziehungen hat

der Melder und velcher Art ist seine Berichterstattung.

d) Art der Nachrichtenübermittlung.

e) Welche Zwischenverbindungen bestehen.

f) er unterhält die Verbindung.

g) elche Zuwendungen beansprucht die Verbindung.

h) ielche Bedenken bestehen gegen eine Angliederung an ein

béstehendes besonders gesichertes Leldenetz, Eingehende

Begründung falls die Verbindung in der seitherigen Førm

25.MAI 193

veiter erfolgen müsste.

6.thif.v.VictL
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2. Die Entscheidung über die Angliederung der Verbindungen an

das Gesamtnetz trifft die Zentralabteilung III 3 nach einge-

hender Prüfung im Einzelfall.

3. elche Verbindungen können zur Zeit neu aufgenommen verden?

Wie hoch belaufen sich die hicrfür aufzuwendenden Hittel?

4. Sämtliche im Oberabschnittsgebiet anfallenden Leldungen aus

und über die Tschechoslowakei sind unbearbeitet auf dem

schnellsten /ege an die Zentralabteilung III 3 des SD-Haupt-

amtes weiterzugeben ohne Rücksicht auf das zuständige Sach-

gebiet, da die Meldungen zentral im Hauptamt von der Zentral-

abteilung III 3 den zuständicen Sachabteilungen zugeleitet

werden.

Diese lieldungen haben soweit möglich, genaue Angaben über den

Melder und den Nachrichtenweg zu enthalten, damit Rückschlüs-

se über die Zuverlässigkeit-der Meldung gezogen werden können.

Der Chef des Sicherheitshauptamtes

i.h.

f.d.p.

Der Chef des Abwehramtes

NCien

gez.: J o s t

i-Sturmbannführer.

:i - Oberführer.
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28. Mal 1938

Zentralabtoilung III/l

/ S  8E/9 T  

B.Fr. M147/ 0. R8.

Geheime Reichefade

An TII,

im Hause.

Betr.! GRS Nr.1125/38, Tschechoslowakei.

Bei der Zentralabteilung III/l bestehen keine Verbindungen

nach der CSR, die zur Meldung laut Fragestellung a-h

kommen könntén. Die von III/l eingesetzten Sachbearbeiter

für die CSR sind zur Zeit bei III 225 beschäftigt, weshalb

gebeten wird, die Anordnung betreffend Meldung von Verbin-

dungen an diese Abteilung zu richten.

Der Leiter der Zentralabteilung III/1

1.V.

7

Suso)C

Ss-Obersturmbannführer.

28. Mai 1938 
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W. V. narh shgang
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28. Mai 1938


